
Asta-Plenum vom 21.11.2022 
 
Begrüßung:  
Protokoll:  
 
Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 
 
Anwesenheitsliste:  

Anwesenheitsliste Ref:  
Daniel Seitz, Sebastian Ehlers, Silke Gernhard, Michael Heni 

    Anwesenheitsliste SB/Angestellte: Maggie 
    Gäste:  
     
 
 
Externe Anträge: 
 
1. Anfrage: zur Diskussion über den offenen Briefes in der Vorlesung: Rechtsextremismus 
Deutschland Gegenstrategie in Staat. Am 07.11 
 
 
Unterschrift zurückziehen! 
Stellungnahme vom AStA-Vorsitz an Lukas Kiepe/ Prof. Schröder, Gespräch anbieten 
Fälschlicherweise auf die Studierenden verlassen ohne vorher gegenzuprüfen. 
- es gibt unserer Meinung nach berechtigte Kritik an der Vorlesung, der Brief war aber ebenfalls 
kritikwürdig 
 
 
Für die Zukunft: 
    erst rückversichern, Gegenseite hören 
     
Abstimmung über das Rückziehen der Unterschrift: 
    Zustimmung: 7 
    Enthaltung:0 
    Ablehnung:0 
Ergebnis: angenommen 
 
 
Wir als Studentische Initiative der SMD organisieren vom 02. - 04. Dezember 2022 ein Treffen mit 
Studierenden aus allen SMD-Hochschulinitiativen der anderen Universitäten in Hessen. Dieses 
Treffen nennen wir Regiokon und findet alle 2 Jahre statt. Aktuell steht noch die Frage der 
Finanzierung im Raum. Deswegen möchte ich einen Antrag auf finanzielle Förderung dieses Treffens 
stellen. Um die Kosten zu decken benötigen wir aktuell etwa 800€. 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung:0 
    Enthaltung:4 
    Ablehnung: 4 
Ergebnis: abgelehnt 
 
------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Ich bin Studentin an der Kunsthochschule Kassel, in dem Fachbereich bildende Kunst. Nächstes Jahr 
werde ich meinen Abschluss machen und plane, in Kooperation mit Komma, die Kopiloten e.V., ein 
Projekt zum Thema Catcalling. Ich möchte für fünf Tage, in den Osterferien, ein Workshopprojekt 
organisieren, das sowohl aus Wendo/Selbstverteidigungskursen/Techniken besteht, als auch aus 
einer kreativen Schreibwerkstatt und einer Exkursion durch Kassel. Mein Ziel ist es, gemeinsam mit 
den jungen Student*innen, unsere Stimmen aufzunehmen und einen Audiowalk zu entwickeln, der 
dann wiederum weiterhin als Bildungsmittel für Schulen und Universitäten benutzt werden kann. 



Für das Projekt bräuchte ich noch finanzielle Unterstützung. Für die Reisekosten, die 
Honorarrechnungen für die Workshopleiter*innen und die Raumkosten. 
Die finanziellen Mittel für das Workshopmaterial, Druckkosten und die Verpflegung, bekomme ich 
schon durch die Kopiloten e.V und die Fachschaft der Kunsthochschule. 
  
Kostenaufschlüsselung für den AStA: 
  
- Honorarrechnungen für Mitwirkende 650 Euro (250 Euro Wendoworkshop, 200 Euro 
Audiowalkexpertin, 200 Euro kreatives Schreiben Workshop) 
- Reisekosten 200 Euro (40 Euro pro Tag) 
- Raumkosten 200 Euro 
  
Insgesamt 1.050 Euro 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 
    Enthaltung: 
    Ablehnung: 
Ergebnis:  
 
    Abstimmung wird vertagt, Fragen noch zu klären: 
        - handelt es sich um eine Abschlussarbeit? 
        - wie viel bekommt sie von der Fachschaft? 
        - inwieweit sind die Fachschaft und die Kopiloten involviert? 
        - Person soll nach Möglichkeit persönlich vorbei kommen 
        - so viel Geld können wir ohne Zustimmung des StuPas nicht bewilligen 
     
AB/21.11.2022/Sonderbudget HoPo 
Iranische Studierende möchte bis zu 500 Euro um Buttons / Flyer etc zu beschaffen um gegen das 
iranische Regime zu protestieren. 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 7 
    Enthaltung: 2 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/Sonderbudget HoPo/2 
Unterstützung des kurdischen Festes mit bis zu 999 Euro 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 7 
    Enthaltung: 2 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/8.2 
Die Fachschaft Psychologie möchte für die Fahrt und die Teilnahmegebühren der 
Bundesfachschaftenkonferenz Psychologie bis zu 160 Euro. 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung:9 
    Enthaltung:0 
    Ablehnung:0 
Ergebnis: angenommen 
 
Anträge, Beschlüsse und Berichte aus den Referaten und Gremien 
 
Anträge an das Studierendenparlament 
 



Rerferatsübergreifende Anliegen und Vorsitz:  
     
    1. Diskussion einer fest angestellten Technischen Aushilfskraft, welche sich um die Verwaltung der 
E-Mails/ Passwörter/ Ausleihprotokolle/ Server/ Cloudspeicher kümmern kann. von Philipp Lehmann 
eingebracht.  
     
    2. Umgang mit der Küfa. wie können wir Strukturen schaffen, welche die Planung der Küfa 
voranbringen. Ideen aufgreifen. von Philipp Lehmann eingebracht  
     
  

• Erster Termin für die Küfa entweder 05.12.22 oder 12.12.22, danach wöchentlich 

• Wie ist der Stand bzgl. Gulaschkanone/Brandschutz, wo wird gekocht? 

• Wir benötigen sehr bald eine Inventarliste für die bereits vorhandenen Materialien 

• Lagerung von Materialien/Gulaschkanone sowie Essen klären 

• Strategie zur Bewerbung der Küfa klären 

• Einkauf/Lebensmittel bei Metro bestellen und vor Ort in der Metro einkaufen 

 
Sebastian setzt sich mit der Thematik auseinander und spricht sich mit den KüFa-Leuten ab. 
     
    3. wie sieht es mit den Druckmöglichkeiten bei Copy Blitz aus. Anfrage kommt von Philipp 
Lehmann  
 
bis zu 999,99€ Vergütung von RA Gleim für: 
     
    (...) 
    für die Prüfung und gegebenenfalls erforderliche Überarbeitung von Arbeitsverträgen vereinbaren 
die Parteien, dass für die erbrachten Leistungen anstelle der gesetzlichen Gebühren des 
Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes ein Stundenhonorar von netto 250,00 EUR (in Worten: 
zweihundertfünfzig EUR) geschuldet ist. Die Abrechnung erfolgt pro angefangenen 15 Minuten. Alle 
Auslagen wie Mehrwertsteuer, Reisekosten, Tagegelder, Abwesenheitsgelder und Schreibauslagen 
sind daneben gesondert zu bezahlen, soweit sie anfallen. 
      
Abstimmung: 
    Zustimmung:9 
    Enthaltung:0 
    Ablehnung:0 
Ergebnis: angenommen 
 
     
Fachschaften und Vernetzung, Studium und Lehre 
 
Sehr geehrter AStA, Hiermit beantrage ich 45,27€ für die Fachschaft 20 der Kunsthochschule Kassel 
zum Druck von 25 Plakaten für die kommende Vollversammlung der Studierendenschaft am 7.12.. Es 
handelt sich dabei um einen Nachdruck, erzwungen dadurch, dass der Hauptteil der bereits 
angebrachten Plakate ohne Absprache entfernt wurde, nach jetzigem Wissensstand durch den 
Sicherheitsdienst. Nachdem der ursprüngliche Druck durch die Fachschaft finanziert wurde, bitten wir 
nun den AStA um finanzielle Unterstützung. Wir sind der Meinung, dass dies ein großartiges Zeichen 
der Unterstützung des AStA für die Kunsthochschule, Fachschaften und demokratisches, 
studentisches Engagement wäre. Es fanden bereits Gespräche mit Rektorat und Hausmeisterei statt, 
um sicherzustellen, dass die Plakate bei einem erneuten Anbringen nicht wieder abgenommen 
werden. Erläuterung: Seit den frühen 70er Jahren findet traditionell jedes Semester eine 
Vollversammlung der Studierenden der KHK an der Kunsthochschule statt. Organisiert von der 
Fachschaft dient dieses Forum der Vernetzung der vier Fachbereiche und über 30 Fachklassen der 
KHK. Es ist eine wichtige Plattform für Studierende um Hochschul-Bezogene Probleme zu 
Thematisieren, Diskutieren und von der Studierendenschaft legitimierte Beschlüsse zu erreichen, 
welcher der Fachschaft erlauben mit mehr Druck bei den zuständigen hochschulpolitischen Akteuren 
die Interessen der Studierendenschaft zu vertreten. Um die Vollversammlung zu bewerben, werden 



neben einer Rundmail sowie Besuch der Klassen durch die Fachschaft auch Plakate benötigt. E-
Mails werden an der KHK signifikant weniger genutzt als an der Uni, und die zeitlich sehr individuellen 
Studierenden bedeuten, dass Klassenbesuche nicht alle Studierenden erreicht werden können. Für 
die aktuelle Vollversammlung am 7.12. hat die Fachschaft bereits Plakate gedruckt und ausgehängt, 
jedoch wurde ein Großteil der Plakate kurz nach der Anbringung ohne Rücksprache mit der 
Fachschaft entfernt. Nach Gesprächen mit Rektorat und Hausmeisterei ist der jetzige Stand, dass 
dies durch Personal der Sicherheitskräfte geschehen ist, warum ist noch nicht bekannt. Am Montag, 
dem 21.11 findet diesbezüglich erneut ein Gespräch mit dem Rektor der KHK statt, welcher der 
Fachschaft jedoch bereits versichert hat, den Sicherheitskräften sowie dem weiteren 
Hochschulpersonal ein solches Vorgehen noch einmal ausdrücklich zu untersagen. Aufgrund dieser 
unglücklichen Vorkommnisse ist jedoch ein Nachdruck nötig. Da in der bildenden Kunst häufig nur 
jede zweite Woche Veranstaltungen stattfinden, sollten die Plakate spätestens am kommenden 
Mittwoch (23.11.) aufgehängt werden. Die Koordination mit Rektorat und Hausmeisterei hat jedoch 
dafür gesorgt, dass der Druckauftrag erst am vergangenen Freitag (19.11.) stattfinden konnte, also 
ein Expressdruck nötig war. 1 Fachschaft 20 20.11.2022 Nach Preisvergleichen wurde “Wir machen 
Druck" beauftragt. Die Druckkosten belaufen sich auf 21,84€, der Expressversand 16,20€. Zuzüglich 
Mehrwertsteuer ergeben sich so Ausgaben von 45,27€. Die Fachschaft 20 geht davon aus, dass der 
AStA mit dieser geringen Summe ein großes Zeichen der Unterstützung für die Studierenden der 
Kunsthochschule und der Solidarität gegen die dubiosen Machenschaften des Uni-
Sicherheitsdienstes setzen kann. Auch sind die Förderung von basisdemokratischen studentischen 
Engagement, studentischen Aktivismus und Koordinierung zur Verbesserung der 
Studienbedingungen ja durchaus Anliegen des AStA. Im Anhang finden Sie die Rechnung für den 
Druck. Bei Rückfragen stehen wir gerne per Mail oder auch persönlich über die Vernetzungsstelle 
(Konrad) zur Verfügung. Wir bedanken uns für Ihre Zeit und hoffen, dass Sie positiv über unseren 
Antrag entscheiden.  
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Enthaltung: 0 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen und Daniel schreibt ne böse Mail an die Security der Kunstuni (Nicht 
an das KHK-Rektorat!) 
     
 
Antrag auf Fahrtkosten-Erstattung des FSR1 für Fachschaften-Konferenz vom 17.11. - 20.22.2022 
 
Antrag liegt bei. 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 
    Enthaltung: 
    Ablehnung: 
Ergebnis: 
 
 
Finanzen 
 
AB/21.11.2022/Beschlussvorlage 
Beschlussvorlage vom 21.11.2022 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Enthaltung: 0 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
 
Hochschulpolitik und politische Bildung 
 
AB/21.11.2022/ 



bis zu 250€ für Büromaterial 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Enthaltung: 0 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
Mobilität, Infrastruktur, Nachhaltigkeit, Digitale Ressourcen 
 
AB/21.11.2022/ 
bis zu 30,00€ für Streusalz 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Enthaltung: 0 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
Soziales und Antidiskriminierung  
 
Struktur 
 
AB/21.11.2022/Honorarkräfte ohne Kultur 
Antrag auf Honorarkraft mit 40 Std./Monat (520€-Grenze) um StuPa Präsidium zu unterstützen, AStA-
Koordination zu übernehmen etc. 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Enthaltung: 0 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
Autonome Referate 
 
AB/21.11.2022/ 
Finanzantrag für Druckkosten: 
Datum: 14.11.2022 
  
Antragsteller*in: autonomes FLINTA-Referat 
  
Das autonome FLINTA-Referat beantragt 80€ für Plakatdruckkosten aus dem eigenen Finanztopf des 
FLITNA-Referats. 
  
Liebe Grüße, 
[…] für das FLINTA-Ref 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Enthaltung: 0 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
 
"Antrag zur Förderung von Fahrtkosten 
Antragsteller*in: Autonomes FLINTA-Referat (Karo Richter) für die feministische Streik AG 
Datum: 09.11.2022 
Das autonome FLINTA-Referat stellt für die feministische Streik-AG einen Antrag zur Bezuschussung 
von Fahrtkosten für 3 Mitglieder der feministischen Streik AG Kassel, um am bundesweiten 
Vernetzungstreffen der feministischen Streik AGs in Freiburg teilnehmen zu können. 



Das FLINTA-Referat erachtet diese Treffen für bedeutend für die bundesweite feministische 
Bewegung und insbesondere für die Organisierung des feministischen Kampftags am 8. März. 
Der Finanzantrag umfasst 150€. Der Antrag bezieht sich auf Geld aus den Finanztöpfen des AStA 
(nicht auf den Finanztopf des FLINTA-Referats). 
Der Bezug zur Uni Kassel besteht unter anderem darin, dass die Streik AG und das FLINTA-Referat 
eng zusammenarbeiten und sich über aktuelle Geschehnisse in der feministischen Streikbewegung 
austauschen und somit das FLINTA-Referat in die bundesweiten Geschehnisse der feministischen 
Streikbewegung eingebunden wird und dadurch effektiver arbeiten und sich vernetzen kann. Zudem 
sind alle Mitglieder der feministischen Streik AG Studierende der Uni Kassel. 
 
Anmerkung dazu: 
 
Die feministische Streik AG Kassel hat in der Vergangenheit bereits Geld beim AStA beantragt und 
bewilligt bekommen. Die Verwirrung bezüglich des Antrags der Förderung von Fahrtkosten der 
feministischen Streik AG Kassel beim AStA rührt, wie Lars und ich heute klären konnten, daher, dass 
das FLINTA-Referat vor 3 Wochen bereits einen sehr ähnlichen Antrag gestellt hat, sich dieser aber 
auf Geld vom FLINTA-Referat bezog. 
Nun hat das FLINTA-Referat für die Feministische Streik AG einen weiteren Antrag (ebenfalls mit der 
Höhe von 150€) gestellt, welcher sich jedoch auf Geld aus Töpfen des AStA (und nicht das FLINTA-
Referats) bezieht. Das rührt daher, dass die Fahrkosten unerwartet deutlich höher ausgefallen sind 
als erwartet und die feministische Streik AG das FLINTA-Referat nicht noch weiter finanziell belasten 
will. Deswegen der Antrag nach Finanzierung aus AStA-Töpfen. Dieser Antrag soll nicht den bereits 
gestellten und bewilligten Antrag der des FLINTA-Referats für 150€ für die Streik AG revidieren! 
 
Ein weiterer Grund für die Verwirrung liegt sicher darin, dass ich den Antrag in einer Art 
Doppelfunktion geschrieben habe, da ich sowohl Mitglied der Streik AG als auch Referent*in in 
FLINTA-Referat bin. 
 
Der AStA beschließt unter dem Vorbehalt, dass das Geld aus den für das FLINTA*-Referat zur 
Verfügung gestellten Finanzmitteln genommen wird. Autonome Referate haben Budgets, aus diesen 
sollen sie bitte verfügen 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Enthaltung: 0 
    Ablehnung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
Interne Hochschulpolitik und Gremien 
 
Kultur und Öffentlichkeit  
 
Kultur:  
     
AB/21.11.2022/15.7/1 
DJ Gagen für den 25.11. bis zu 400€ 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/15.7/2 
200€ Gage für das Konzert von Chicken Jazz & Gumbo am 26.11.2022 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 



Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/15.3/1 
999€ für Getränke 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/15.3/2 
650€ für Getränke 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/15.2 
bis zu 15€ für Küchentücher 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
 
AB/21.11.2022/15.7/3 
rückliegende DJ Gagen, die in der vergangenen Legislatur noch nicht bezahlt wurden:  
- 100€ für Ali Ajeil von der Beatmatic am 17.06.2022 
- 200€ für Philipp Kiez vom Bambule Festival am 16.07.2022 
         
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit: 
     
    1. Anfrage zu der Größe des Öffentlichkeitshaushalt.  
     
    2. Adobe Lizenz: 15,47 pro Monat. Für die Legislatur 190€  
     
    Abstimmung: 
    Zustimmung: 
    Enthaltung: 
    Ablehnung: 
Ergebnis: vertagt 
 
 
 
Vorstand: ACHTUNG HAUSHALTSSITZUNG 
          NACHTRAGSHAUSHALT 22 
          HAUSHALT 23 
          Müssen besprochen werden (Stupafrist) und uni macht Druck  



 
 
Sonstiges + Termine:   
 
AB/21.11.2022/Protokoll vom 07.10.2022 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/Protokoll vom 10.10.2022 und 18.10.2022 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/Protokoll vom 24.10.2022 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/Protokoll vom 31.10.2022 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
AB/21.11.2022/Protokoll vom 14.11.2022 
 
Abstimmung: 
    Zustimmung: 9 
    Ablehnung: 0 
    Enthaltung: 0 
Ergebnis: angenommen 
 
Ende der Sitzung: 20:53 Uhr 
 

 
 


